
Ablauf der ADHS-Diagnostik 
 

Die Diagnostik beinhaltet zunächst eine ausführliche Anamnese sowie ein diagnostisches Interview zu ADHS im 

Erwachsenenalter bei einem Blocktermin vor Ort (100-120 Min). Im Anschluss erhalten Sie und Ihre Angehörigen 

Fragebögen zur Beurteilung ADHS-relevanter Themenbreiche. Diese werden elektronisch übermittelt und können 

bequem von Ihrem Endgerät bearbeitet werden. Sollten weitere diagnostische Verfahren notwendig sein, um 

andere Störungsbilder eindeutig abzugrenzen, besprechen und planen wir dies entsprechend.  

Nach Auswertung aller Ergebnisse findet eine Befundbesprechung statt, bei der wir Ihnen den Befund sowie 

individuelle Behandlungsempfehlungen mitteilen. Ein Kurzbericht kann unmitelbar ausgestellt werden. Ein 

ausführlicher Bericht wird Ihnen dann im Verlauf der nächsten vier Wochen zugestellt.  

 

Die Kosten der Diagnostik (siehe Tabelle 1) richten sich nach der Gebührenordnung für Psychotherapeuten. Bei 

erhöhter Komplexität oder Dringlichkeit der Diagnostik kann der 3,5-fache Gebührensatz zugrunde gelegt werden. 

Entsprechend der Empfehlung der Deutschen Psychotherapeuten Vereinigung (DPtV) sowie der Ärztekammer wird 

nachfolgend eine Honorarvereinbarung nach § 2 Abs. 1 der GOP zur Vereinbarung der angewendeten 

Gebührensätze abgeschlossen. In der Regel wird der 2,3-fache Satz berechnet. 

Sie sollten mit einem Mindestbetrag von 500 € rechnen. 

 

Tabelle 1. Auszug der Therapiekosten nach der Gebührenordnung für Psychotherapeuten (GOP). 

Leistung Ziffer  Kosten 

2,3-fach 3,0-
fach 

3,5-fach 

Einzelbehandlung (Dauer 50 min.) 812a 134,06 € 174,86 

€ 

204,€ 

Erhebung eines psychischen Befunds (1x) 801a 33,52€ / / 

Beratung – auch mittels Fernsprecher (und E-Mail) 1 96,79 / / 

Klinisch-diagnostische Interviews A855I 12,17 € 15,55 € 16,90 € 

Biographische Anamnese A860 123,34€ / / 

     

 

 

Bitte beachten Sie, dass bei nicht rechtzeitiger Absage (bis zu 48h vor dem Termin) ein Ausfallhonorar berechnet 

wird. Eine vollständige Online-Diagnostik ist aus berufsrechtlichen Gründen leider nicht erlaubt.  

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Praxis für Psychotherapie 

Patient*inneninformation zum Datenschutz 
 

Sehr geehrte Patient*innen, 

der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns wichtig. Nach der EU-Datenschutz 

Grundverordnung (DSGVO) sind wir verpflichtet, Sie darüber zu informieren, zu welchem Zweck unsere Praxis Daten 

erhebt, speichert oder weiterleitet. Der Information können Sie auch entnehmen, welche Rechte Sie in Sachen 

Datenschutz haben. 

 

1. VERANTWORTLICHKEIT FÜR DIE DATENVERARBEITUNG 

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist: 

Praxisname: Praxis für Psychotherapie 

Adresse (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort): Horber Straße 15, 71083 Herrenberg 

Kontaktdaten (z.B. Telefon, E-Mail): info@systemischegesundheit.de 

Sie erreichen die/den zuständige/n Datenschutzbeauftragte/n unter: 

Name: Lukas Maher 

Anschrift: Horber Straße 15, 71083 Herrenberg 

Kontaktdaten: info@systemischegesundheit.de 

 

2. ZWECK DER DATENVERARBEITUNG 

Die Datenverarbeitung erfolgt aufgrund gesetzlicher Vorgaben, um den Behandlungsvertrag zwischen Ihnen und 

Ihren Ärzt*innen/Psychotherapeut*innen und die damit verbundenen Pflichten zu erfüllen. 

Hierzu verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, insbesondere Ihre Gesundheitsdaten. 

Dazu zählen Anamnesen, Diagnosen, Therapievorschläge und Befunde, die wir oder andere Behandler*innen 

erheben. Zu diesen Zwecken können uns auch andere Ärzt*innen oder Psychotherapeut*innen, bei denen Sie in 

Behandlung sind, Daten zur Verfügung stellen (z.B. in Arztbriefen). Die Erhebung und Verarbeitung von 

Gesundheitsdaten ist Voraussetzung für Ihre Behandlung. Werden die notwendigen Informationen nicht 

bereitgestellt, kann eine sorgfältige Behandlung nicht erfolgen. 

 

3. EMPFÄNGER IHRER DATEN 

Wir übermitteln Ihre personenbezogenen Daten nur dann an Dritte, wenn dies gesetzlich erlaubt und notwendig ist 

oder Sie ausdrücklich schriftlich eingewilligt haben. Empfänger*innen Ihrer personenbezogenen Daten können vor 

allem andere Ärzt*innen/Psychotherapeut*innen, Kassenärztliche Vereinigungen, Krankenkassen oer der 

Medizinische Dienst der Krankenversicherung sein. Die Übermittlung erfolgt überwiegend zum Zwecke der 

Abrechnung der bei Ihnen erbrachten Leistungen, zur Klärung von medizinischen und sich aus Ihrem 

Versicherungsverhältnis ergebenden Fragen. Im Einzelfall erfolgt die Übermittlung von Daten an weitere berechtigte 



Empfänger*innen. 

 

4. SPEICHERUNG IHRER DATEN 

Wir bewahren Ihre personenbezogenen Daten solange auf, wie dies für die Durchführung der Behandlung 

erforderlich ist. Aufgrund rechtlicher Vorgaben sind wir dazu verpflichtet, Ihre Daten mindestens 10 Jahre nach 

Abschluss der Behandlung aufzubewahren. 

 

5. IHRE RECHTE 

Sie haben das Recht, über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten Auskunft zu erhalten. Auch können Sie 

die Berichtigung unrichtiger Daten verlangen. Darüber hinaus steht Ihnen unter bestimmten Voraussetzungen das 

Recht auf Löschung von Daten, das Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung sowie das Recht auf 

Datenübertragbarkeit zu. Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt auf Basis von gesetzlichen Regelungen. Nur in 

Ausnahmefällen benötigen wir Ihr schriftliches Einverständnis. In diesen Fällen haben Sie das Recht, die Einwilligung 

für die zukünftige Verarbeitung zu widerrufen. Sie haben ferner das Recht, sich bei der zuständigen 

Aufsichtsbehörde für den Datenschutz zu beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt. Die Anschrift der für uns zuständigen Aufsichtsbehörde lautet:  

 

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg 

Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart 

Königstraße 10a, 70173 Stuttgart 

Tel.: 0711/61 55 41 – 0 

Fax: 0711/61 55 41 – 15 

E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de 

Internet: https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de 

 

6. RECHTLICHE GRUNDLAGEN 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ist Artikel 9 Absatz 2 lit. h) DSGVO in 

Verbindung mit Paragraf 22 Absatz 1 Nr. 1 lit. b) Bundesdatenschutzgesetz. Sollten Sie Fragen haben, können Sie 

sich gern an uns wenden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de/

